
Die JVA Magdeburg

Mächtige Backsteinmauern, vergitterte Fenster, schwere Stahltüren, lange Zellenflure, Stacheldraht 
und ein bedrückend schönes Lichtspiel in den riesigen Atrien: Die ehemalige JVA Magdeburg gehört 
zu den eindrucksvollsten Gefängnis-Lost-Places in Deutschland. Wer heute an dem monumentales 
Bauwerk entlangläuft, ahnt kaum, was sich hinter diesen Mauern verbirgt. Mehr als 120 Jahre 
Haftgeschichte. Kaiserzeit, Nationalsozialismus, sowjetische Besatzungszeit, DDR, Nachwendezeit. 
Und seit 2013: Stille. Jetzt öffnen sich die Tore für eine außergewöhnliche Fototour an einem Ort, der 
gleichermaßen fasziniert, erschüttert und fotografisch überwältigt.

Lost-Place-Fototour durch 120 Jahre Gefängnisgeschichte 

Fototour

www.go2know.de
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Magdeburg
Sachsen-Anhalt

•	3 Zellentrakte
•	3 Höfe
•	2 Hoffreigangzellen 
•	Verwaltung
•	Wache
•	Küchengebäude
•	Turnhalle


